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Newsletter Ehrenamt in der Flüchtlingshilfe 
Caritasverband Leverkusen e.V. – September 2023 
 

Liebe ehrenamtlich Engagierte, 

 
ich hoffe, dass es Ihnen gut geht?!               
 
Vom 22. September bis zum 3. Oktober finden wieder die „Interkulturellen Wochen 2023“ in Leverkusen 
statt. Der Integrationsrat der Stadt Leverkusen und viele Kooperationspartner laden ein, sich am Programm 
der Interkulturellen Wochen 2023, unter dem Motto „Neue Räume – Neue Träume“ zu beteiligen. Wie 
immer sind die Interkulturellen Wochen ein Forum für Aktivitäten und Veranstaltungen zu interkulturellen 
Themen im weitesten Sinne und bieten Räume für Begegnungen und Dialoge. Ziel ist, kulturelle und 
gesellschaftliche Vielfalt in Leverkusen sichtbar zu machen, zu genießen und zu feiern, aber auch sich mit 
Herausforderungen der Migration und eines gleichberechtigten Zusammenlebens in unserer Gesellschaft 
auseinanderzusetzten. In diesem Newsletter sind einige der Veranstaltungen aus dem umfangreichen 
Programm der „Interkulturellen Wochen“ mit einem entsprechenden Hinweis aufgeführt.  
 

 
 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß mit dem Newsletter. 
 
Ihr Güven Cöcü   
                  
PS: Sollten Sie den Newsletter nicht mehr benötigen, melden Sie sich bei mir.    
 

Wichtige Informationen 
 
BAMF Asylgeschäftsstatistik Juli 2023 
Im Juli 2023 hat das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) 23.674 Asylerstanträge 
entgegengenommen, im bisherigen Jahresverlauf wurden 175.272 Asylerstanträge gestellt. Entschieden 
hat das Bundesamt im laufenden Jahr über 153.912 Asylverfahren. 
Im Zeitraum Januar bis Juli 2023 haben insgesamt 188.967 Personen einen Asylantrag in Deutschland 
gestellt (175.272 Erst- und 13.695 Folgeanträge). Gegenüber dem Vergleichszeitraum des Vorjahres 
(98.395 Erstanträge) bedeutet dies einen Anstieg um 78,1 Prozent. 13.808 der Erstanträge im Jahr 2023 
betrafen in Deutschland geborene Kinder im Alter von unter einem Jahr. 
 
Mehr Informationen dazu unter: https://www.bamf.de/SharedDocs/Meldungen/DE/2023/230807-
asylgeschaeftsstatistik-juli-2023.html?nn=282772 

https://www.bamf.de/SharedDocs/Meldungen/DE/2023/230807-asylgeschaeftsstatistik-juli-2023.html?nn=282772
https://www.bamf.de/SharedDocs/Meldungen/DE/2023/230807-asylgeschaeftsstatistik-juli-2023.html?nn=282772
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Reportage „Zwei Brüder“ des MDR 
Die Reportage „Zwei Brüder“ wird im Rahmen der Filmreihe „Wir sind hier. Muslime in Ostdeutschland“ 
präsentiert. Nur 3,5 Prozent der Muslim/innen in Deutschland leben in Ostdeutschland. Wer sie sind, lässt 
sich mit der Reportagereihe nicht beantworten. Zu individuell sind die einzelnen Geschichten. Doch genau 
diese Individualität wollen die je 15-minütigen Reportagen abbilden. 
Ziad und Maher sind Brüder, die in Damaskus ihren eigenen Friseursalons betreiben, in dem sich Models, 
Schauspieler und Musiker die Klinke in die Hand geben - bis der Bürgerkrieg ausbricht. Sie wurden zu zwei 
Brüdern, die sich gemeinsam auf die Flucht begeben und sich in Sachsen gemeinsam ein neues Leben 
aufbauen. Ihr Antrieb: Die Familie in Sicherheit zu bringen. Auf der Durchreise werden sie in München 
festgenommen. Die erste Begegnung mit dem neuen Land, das ihre neue Heimat werden wird: 
Polizeigewahrsam. Am zweiten Tag werden sie nach Dresden geschickt, dort auf der Straße mit dem Tod 
bedroht. In Leipzig fühlt Ziad sich letztendlich zu Hause, fängt an zu arbeiten, und macht einen Sprach- 
kurs. Nach drei Jahren besteht er die Meisterprüfung und eröffnet seinen eignen Salon. Der Laden wird zu 
einem Ort der Begegnung und des Austauschs, der die kulturelle Vielfalt der Stadt widerspiegelt. Maher 
hilft seinem Bruder in seinem Salon. Seine Haupttätigkeit aber: seine Kinder. Als alleinerziehender Vater 
zweier 15-jähriger Jungs will er ihnen ein gutes Vorbild sein, meditiert mit ihnen, macht Sport als Ausgleich 
und zeigt ihnen, dass auch er von seinen Söhnen lernen kann. „Zwei Brüder“ gewährt einen intimen 
Einblick in das Leben zweier außergewöhnlicher Männer, die sich in Leipzig eine neue Heimat aufbauen 
und bricht mit Stereotypen. 
Der Film berührt Themen wie Flucht, Herausforderungen der Integration und das Finden von Stärke in 
schwierigen Situationen. „Zwei Brüder" ist ein Film von Chiara Battaglia, Journalistin, Volontärin beim MDR 
und Antidiskriminierungstrainerin und ehemalige Integrationsbeauftragte der Aktion Neue Nachbarn in 
Köln. 
 
Der Link zum Film in der Mediathek des ARD: https://www.ardmediathek.de/video/wir-sind-hier-muslime-
in-ostdeutschland/folge-4-zwei-brueder-s01-
e04/mdr/Y3JpZDovL21kci5kZS9iZWl0cmFnL2Ntcy8xMDA0ZDUxYy03Yzk4LTRjYzEtOTVmNC05YzQ1MT
UwY2E3Y2M 
 

Aktuelle Veranstaltungen in und um Leverkusen   
 
Interkulturelle Woche (IKW) 2023 
Tag des Flüchtlings - „Neue Räume schaffen“ im Rahmen der IKW 
Anlässlich des „Tag des Flüchtlings“ im Rahmen der bundesweiten Interkulturellen Woche sind Sie 
herzlichst zu einem Begegnungsfest unter dem Motto „neue Räume schaffen“ in Wiesdorf eingeladen. Alle 
interessierten Leverkusener/innen sind herzlich willkommen! Das Begegnungsfest soll neben dem verbalen 
Austausch auch die Möglichkeit bieten, kulinarische Köstlichkeiten zu verspeisen. 
 
Termin: 29.10.2023, 14:00 – 17:00 Uhr 
Ort: Fußgängerzone Wiesdorf Ecke Wiesdorfer Platz / Breidenbachstraße, 51373 Leverkusen 
Veranstalter: Katholische Jugendagentur, Flüchtlingsrat, Kommunales Integrationszentrum, Arbeiter-
Samariter-Bund, Integrationsrat, Quartierstreff Wiesdorf, AWO, Caritasverband Leverkusen. 
 
Interkulturelle Woche (IKW) 2023 
„Yalda – Nacht der Vergebung“ 
IR 2020; Regie: Massoud Bakhshi mit Sadaf Asgari,Behnaz Jafari; 89 Min; frei ab 12 Jahren 
Maryam ist des Mordes an Naser, ihrem „Ehemann auf Zeit“, angeklagt. Naser wollte Maryams 
Schwangerschaft nicht akzeptieren und ist im darauffolgenden Streit unter unklaren Umständen gestorben. 
In einer populären Reality-Show erhält Maryam die Möglichkeit, um die Vergebung von Nasars Tochter 
Mona zu kämpfen und der Todesstrafe zu entgehen. Während die Maschinerie der TV-Show 
erbarmungslos läuft und Mona die Sympathie des Publikums gewinnen kann, zieht sich Maryam, 
gezeichnet vom Gefängnisaufenthalt und vom Tod ihres Babys, immer mehr in sich selbst zurück. 
 
Veranstalter: Iranische Gemeinschaft Leverkusen e.V. 
Termin der Filmvorführung: Mo., 25.09.2023, 18:00 Uhr 
Ort: Kommunales Kino, Am Büchelter Hof 9, 51373 Leverkusen 
 
 

https://www.ardmediathek.de/video/wir-sind-hier-muslime-in-ostdeutschland/folge-4-zwei-brueder-s01-e04/mdr/Y3JpZDovL21kci5kZS9iZWl0cmFnL2Ntcy8xMDA0ZDUxYy03Yzk4LTRjYzEtOTVmNC05YzQ1MTUwY2E3Y2M
https://www.ardmediathek.de/video/wir-sind-hier-muslime-in-ostdeutschland/folge-4-zwei-brueder-s01-e04/mdr/Y3JpZDovL21kci5kZS9iZWl0cmFnL2Ntcy8xMDA0ZDUxYy03Yzk4LTRjYzEtOTVmNC05YzQ1MTUwY2E3Y2M
https://www.ardmediathek.de/video/wir-sind-hier-muslime-in-ostdeutschland/folge-4-zwei-brueder-s01-e04/mdr/Y3JpZDovL21kci5kZS9iZWl0cmFnL2Ntcy8xMDA0ZDUxYy03Yzk4LTRjYzEtOTVmNC05YzQ1MTUwY2E3Y2M
https://www.ardmediathek.de/video/wir-sind-hier-muslime-in-ostdeutschland/folge-4-zwei-brueder-s01-e04/mdr/Y3JpZDovL21kci5kZS9iZWl0cmFnL2Ntcy8xMDA0ZDUxYy03Yzk4LTRjYzEtOTVmNC05YzQ1MTUwY2E3Y2M
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Interkulturelle Woche (IKW) 2023 
Sukkot-Fest– jüdisches Laubhüttenfest 
Der Verein Davidstern feiert das jüdische Sukkot-Fest, zu dem Gäste herzlich willkommen sind!          
Sukkot oder Laubhüttenfest ist eines der drei jüdischen Wallfahrtsfeste, es dauert vom 30. September bis 
6. Oktober 2023. Das Fest wird im Herbst, fünf Tage nach dem Versöhnungstag, im September oder 
Oktober gefeiert und dauert sieben Tage.  
 
Veranstalter: Verein Davidstern 

Termin: Sa., 30.09.2023, ab 15:00 Uhr 
Ort: Kaiserstraße 16, 51373 Leverkusen    
 
Interkulturelle Woche (IKW) 2023 
„Hier ist Platz für alle“ 
Kreative Aktion an der OGS Wiesdorf 
Gemeinsam wird eine Holzbank gestaltet, auf der jeder Mensch seinen Platz finden kann! 
 
Ansprechpartnerinnen: Caritasverband Leverkusen e.V. Fachdienst für Integration und Migration 
Carola Pfeuffer: Tel.: 0214/855 42-608, Fax: 0214/85542-650,  
E-Mail: carola.pfeuffer@caritas-leverkusen.de, Malin Schumacher: Tel.: 0214/855 42 -607,  
E-Mail: malin.schumacher@caritas-leverkusen.de 
Termin: Do., 28.09.2023, 8:30 Uhr - 10:00 Uhr 
Ort: OGS Wiesdorf, Dönhoffstraße 94, 51373 Leverkusen 
 
Les essences - Baba ben ölmüş müyem? (Papa, bin ich denn tot?) 
Volkslieder und Musik von John Dowland, Âşık Veysel, Paul Hindemith, Benjamin Britten, Tigran 
Mansurian, Giacomo Puccini, Samuel Barber u.a. mit Gareth Lubbe, Viola und Obertongesang, und 
dem Ensemble Les essence. Önder Baloglu Violine und Leitung 
Es gibt unterschiedlichste Ideen, Beziehungen, Emotionen, Auffassungen über den Tod. Wo es Leben gibt, 
gibt es den Tod. Der Mensch kann beidem nicht entkommen, aber Wege finden damit umzugehen. Das 
Konzert von Les essence bietet dafür Platz – das Publikum kann sich in einem dunklen Raum ganz und gar 
mit den überwältigenden Emotionen auseinandersetzen. 
Dabei kommt es zur spannenden Begegnung von vorwiegend westlicher Instrumentalmusik mit türkischen 
Klage- und Volksliedern – und alles wird begleitet vom irdischen (überirdischen? unterirdischen?) 
Obertongesang des in Südafrika geborenen Musikers Gareth Lubbe. Das Kammerorchester Les essences 
wurde von Önder Baloglu in Essen gegründet, es besteht aus Spitzen-Musiker/innen aus NRW und wurde 
für die Ensembleförderung des Ministeriums für Kultur und Wissenschaft des Landes NRW ausgewählt. 
Basierend auf einer wachen Beschäftigung mit der historischen Aufführungspraxis aller Epochen der 
klassischen Musik, spielt das Ensemble ohne Dirigat. 
 
Termin: Freitag, 29. September 2023, 19:30 Uhr 
Ort: Forum – Studio, Am Büchelter Hof 9, 51373 Leverkusen-Wiesdorf (Behindertengerechter Zugang) 
 
Vorverkauf: Kartenbüro im Forum, Am Büchelter Hof 9, 51373 Leverkusen, Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 10 bis 13 Uhr, Tel.: (0214)406-4113, E-Mail: tickets@kulturstadtlev.de  
Internet: https://www.kulturstadtlev.de/forum/kartenbuero/ 
Veranstalter: KulturStadtLev – FORUM, Telefon: 0214/4 06 41 13 E-Mail: tickets@kulturstadtlev.de 
Internet: http://www.kulturstadtlev.de 
 
Mehr Infos unter: https://www.kulturstadtlev.de/veranstaltungskalender/eventdetail/les-essences/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:carola.pfeuffer@caritas-leverkusen.de
mailto:tickets@kulturstadtlev.de
https://www.kulturstadtlev.de/forum/kartenbuero/
http://www.kulturstadtlev.de/
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Online-Veranstaltung Reform des Gemeinsamen Europäischen Asylsystems 
Die Aushebelung des Flüchtlingsschutzes droht 
Am 8. Juni 2023 hat sich der Rat der EU-Innenminister/innen auf eine Reform des Gemeinsamen 
Europäischen Asylsystems (GEAS) geeinigt. Damit ist die erste Vorentscheidung über die Zukunft des 
Flüchtlingsschutzes in Europa gefallen. Mit dem Gesetzespaket drohen Schutzsuchenden Grenzverfahren 
unter Haftbedingungen und eine Verschärfung des Dublin-Systems. Letztlich die Aushebelung des 
Flüchtlingsschutzes. Was genau die GEAS-Reform vorsieht und wie der Stand der Debatte ist, möchten wir 
bei einem Online-Vortrag mit Wiebke Judith, der Rechtspolitischen Sprecherin von Pro Asyl, besprechen. 
 
Das Angebot ist kostenfrei und findet online per Zoom statt. 
 
Termin: 11.10.2023, 18.30 bis 20.00 Uhr 
Anmeldung erforderlich bei:  
P.A. Girardi-Junggeburth, 0176/ 15 00 5143, angela.girardi@caritas-leverkusen.de 
 
Eine Kooperation des Caritasverbandes Leverkusen e.V. - Fachdienst für Integration und Migration und 
Aktion Neue Nachbarn mit Pro Asyl. 
 
Treffpunkt Ehrenamt – Für Aktive und Neue Ehrenamtliche und Interessierte 
Ein Tag mit Information, Diskussionen und Austausch. Sie haben eine Idee und möchten sich engagieren? 
Oder Sie sind aktiv und möchten mehr wissen? Herzliche Einladung zum Treffpunkt Ehrenamt.  
 
Der Ehrenamtstag wird u.a. Workshops zum Thema Empathie und Abgrenzung im Ehrenamt, zur 
Gelingenden Kommunikation im Ehrenamt und zum Thema Vielfalt im Ehrenamt enthalten. In der 
Mittagspause besteht, während einer von den Organisatoren bereitgestellten warmen Mahlzeit, die 
Möglichkeit ins Gespräch zu kommen. 
 
Termin: 28.10.2023, 10:00 - 15:15 Uhr 
Ort: Katholisches Bildungsforum Leverkusen, Manforter Straße 186, 51373 Leverkusen 
Gebühren: Keine  
 
Informationen und Anmeldung: 
Kath. Bildungsforum Leverkusen 
Kontakt Sabine Höring 
Manforter Str. 186, 51373 Leverkusen  
Telefon 0214 83072-13 
E-Mail hoering@bildungsforum-leverkusen.de 
 
Weitere Kontaktdaten:  
Servicestelle Ehrenamt 
Kontakt Dr. Birgit Lennarz  
Breidenbachstraße 13 - 15, 51373 Leverkusen 
Telefon 01578 40 86 551 
E-Mail ehrenamt@stephanus-wbk.de 
 
Caritasverband Leverkusen e.V. 
Kontakt Güven Cöcü 
Bergische Landstr. 80, 51375 Leverkusen 
Telefon 0214 855 42 505 
E-Mail gueven.coecue@caritas-leverkusen.de  
 
Eine Kooperation des Katholischen Bildungsforum Leverkusen, Caritasverband Leverkusen e.V. – 
Fachdienst für Integration und Migration und Aktion Neue Nachbarn sowie der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Stephanus.  
 
 
 
 

mailto:angela.girardi@caritas-leverkusen.de
mailto:hoering@bildungsforum-leverkusen.de
mailto:ehrenamt@stephanus-wbk.de
mailto:gueven.coecue@caritas-leverkusen.de
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Workshop „Vielfalt leben! - Queerfeindlichkeit professionell entgegentreten“ 
Obwohl wir in einer demokratischen und - häufig im städtischen Kontext – toleranten Gesellschaft leben, 
müssen queere Menschen immer noch Benachteiligungen und Ausgrenzungen im Alltag erleben. 
Diese Grundlagenschulung bietet: 
Wissen über sexuelle und geschlechtliche Vielfalt, Sensibilisierung für die Lebenslagen junger queerer 
Menschen, Wissen über Queerfeindlichkeit und die Diskriminierungslagen von LSBTIQ* Personen und 
deren Folgen, Überlegungen zu einer diskriminierungskritischen, queer-inklusiven Arbeitsweise.  
Damit sollen Vorurteile abgebaut werden, physischer wie psychischer Gewalt präventiv begegnet werden 
und ein Beitrag für eine respektvolles Zusammenleben geleistet werden.  
Der Workshop wird angeleitet von Bernadette Möhlen (Bildungsreferentin der FUMA) 
 
Termin: Fr., 20.10.2023, 10:00 - 16:00 Uhr 
Ort: Haus Mondial, Fritz-Tillmann-Straße 9, 53113 Bonn 
Die Teilnahme ist kostenlos, aber nur nach vorheriger Anmeldung möglich, per E-Mail an 
mondial@caritas-bonn.de 
 
Ausstellung "Schwarz ist der Ozean" 
Was haben volle Flüchtlingsboote vor Europas Küsten mit der Geschichte von Sklavenhandel und 
Kolonialismus zu tun? Die neue Ausstellung des Eine-Welt-Netz NRW schlägt einen weiten Bogen von den 
aktuellen Flucht-Bewegungen bis zur Geschichte Europas und Afrikas der letzten 500 Jahre. 
 
Termin der Ausstellung: 26.10. - 10.11.2023 
Termin der Ausstellungseröffnung: 26.10.23, 18:00 Uhr | Ausstellungseröffnung mit interaktivem Vortrag 
durch Serge Palasie (Eine Welt Netz NRW) 
Weitere Veranstaltungen im Rahmen der Ausstellung sind in Planung. 
Ort: Haus Mondial, Fritz-Tillmann-Straße 9, 53113 Bonn 
 

Regelmäßige Angebote   
 
Kunstprojekt für Kinder und Jugendliche der AWO mit MuKuTaThe aus Köln (8-14J.)  
Du möchtest mit Kunst und viel Fantasie rund um die Welt reisen? Dann mach mit beim Kunstprojekt! Es 
werden tolle Bilder gestaltet, Schmuck und Kostüme, die die Teilnehmer/innen in spannende Länder 
führen. 
 
Starttermin: Sa., den 16.09.2023 
Termine: jeden 2. Samstag von 15:00 bis 18:00 Uhr (16.09., 30.09., 21.10., 04.11., 18.11., 02.12., 16.12.) 
Ort: AWO Familienseminar/ LeO – Interkulturelles Zentrum für Familien, Berliner Patz 3, 51379 
Leverkusen 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung zur besseren Organisation ist erforderlich! 
Anmeldung und Kontakt: Layla Peschke, E-Mail: peschke@awo-lev.de, Mobil: 01578 - 503 75 63 
 
Service-Point Integration – Beratungs- und Informationsangebote  
Im „Service-Point Integration“, finden auch im September Informations- und Beratungsangebote für 
Geflüchtete, Zugewanderte und Menschen mit Migrationsgeschichte statt: 
Die offene „Sprechstunde Integration“ der Casemanager/innen aus dem Programm Kommunales 
Integrationsmanagement NRW findet weiterhin zu folgenden Zeiten statt: 
 
Montags von 12.45 – 16.45 Uhr  
Donnerstags von 13.00 – 17.00 Uhr 
Freitags von 08.30 – 12.30 Uhr 
 
Das Angebot ist offen für alle. Ein Termin ist nicht nötig. 
 
Weiterer Hinweis zu einem spezifischen Beratungsangebot im Service-Point Integration:  
Am Donnerstag, den 21. September findet von 15.00 -17.00 Uhr eine Sprechstunde zum Thema 
sexualisierte Gewalt durch die Beratungsstelle gegen sexualisierte Gewalt statt.  

mailto:mondial@caritas-bonn.de
mailto:peschke@awo-lev.de
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Niedrigschwellige Deutsch-Lernangebote in Leverkusen 
Neben institutionalisierten Integrations- und Deutschkursen (z.B. durch das BAMF) gibt es in Leverkusen 
weitere Möglichkeiten, Deutsch lesen, schreiben und sprechen zu lernen. Viele Träger in Leverkusen 
bieten niedrigschwellige Deutsch-Lernangebote an, die überwiegend gratis oder mit nur geringen Kosten 
verbunden sind. Sie erstrecken sich von Gesprächsgruppen über Konversationskurse bis hin zu 
Deutschkursen unterschiedlicher Niveaus und Zielgruppen. Die meisten dieser Deutschangebote werden 
von Ehrenamtlichen geleitet.  
 
Auf dem Integrationsportal der Stadt Leverkusen finden Sie eine Übersicht über niedrigschwellige 
Deutschangebote in Leverkusen: https://www.integration-in-leverkusen.de/index.php/de/deutsch-lernen 
 
Cowumy - Qualifizierung für den Ausbildungseinstieg für junge Geflüchtete 
Cowumy ist ein Projekt für junge Geflüchtete, die eine Berufsausbildung bzw. einen qualifizierten 
Arbeitseinstieg anstreben. 
Das Projekt dauert neun Monate und beinhaltet einen Sprachkurs, praktische Arbeitserfahrungen und 
Bewerbungstrainings, sowie Besuche bei Organisationen. Durch das Projekt sollen junge Geflüchtete 
qualifiziert und der Einstieg in Ausbildung und Arbeit erleichtert werden. 
 
Interessierte können sich wenden an: 
Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH 
Ulrich Linde 
Tel.: 0214/ 87610-52 
E-Mail: u.linde@wuppermann-bildungswerk.de 
 
 

Termine 
 
25.09.23 Filmvorführung „Yalda – Nacht der Vergebung“ im Rahmen der IKW 
28.09.23 „Hier ist Platz für alle“ Kreative Aktion an der OGS Wiesdorf im Rahmen der IKW 
29.09.23 Tag des Flüchtlings - „Neue Räume schaffen“ im Rahmen der IKW 
29.09.23 Les essences - Baba ben ölmüş müyem? (Papa, bin ich denn tot?) 
30.09.23 Sukkot-Fest– jüdisches Laubhüttenfest im Rahmen der IKW 
 
11.10.23 Online-Veranstaltung: Reform des Gemeinsamen Europäischen Asylsystems 
20.10.23 Workshop „Vielfalt leben! - Queerfeindlichkeit professionell entgegentreten“ 
26.10.23 Ausstellungseröffnung "Schwarz ist der Ozean" 
28.10.23 Treffpunkt Ehrenamt 
 

Unterstützungsbedarf 
 
Bedarfe aus der Unterkunft Sandstraße: 
 
Übersetzung bei Terminen auf: Ukrainisch, Arabisch, Kurdisch, Serbisch, Französisch.  

Hilfe beim Einkaufen.  

Hilfe bei der Wohnungssuche. 

Begleitung zu Stellen wie zum Beispiel Bank, Krankenkassen und Rentenversicherung. 

Babysitten für eine alleinerziehende Mutter mit zwei Kindern.  

Singen mit einer 84-jährigen Dame zu Hause in der Sandstraße.  

Integration in bestehende Freizeitangebote/Sportvereine/Kulturvereine/Vereine in Leverkusen für 
Erwachsene. 
 
 
 

https://www.integration-in-leverkusen.de/index.php/de/deutsch-lernen
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Bedarf aus der Unterkunft Heinrich-Claes-Straße: 
 
Eine 3-köpfige Familie aus dem Irak ist seit ca. 3,5 Jahren in Leverkusen. Beide Eltern sind beim 
Sprachkurs. Der 16-jährige Sohn geht zur Schule. Die Familie äußerte den Wunsch nach einer 
ehrenamtlichen Unterstützung, die sie begleitet. Vorrangig geht es um die Unterstützung beim Deutsch 
lernen, insbesondere hat der Vater Schwierigkeiten sich im Sprachkurs (A1) zurecht zu finden. Die Mutter 
hat in der Kommunikation mit den Ärzten Sprachbarrieren und könnte unterstützt werden. Generell erhofft 
sich die Familie unabhängiger und eigenständiger zu werden, um in Zukunft ihre Anliegen selbst regeln zu 
können. 
 

Kontakt  
 
 

Caritasverband Leverkusen e.V.,  
Güven Cöcü, Integrationsbeauftragter 
Bergische Landstraße 80, 51375 Leverkusen 
0214 / 855 42-505 gueven.coecue@caritas-leverkusen.de 
www.caritas-leverkusen.de 
 
Infos und Berichte über Aktionen auch unter: 
http://regional.aktion-neue-nachbarn.de/regionale_angebote_vor_ort/leverkusen/ 

mailto:gueven.coecue@caritas-leverkusen.de
http://www.caritas-leverkusen.de/

